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Quelle: Czerwinski, Manfred - Der große Luftbildburgenführer. 300 Burgen im Südwesten auf DVD-ROM | Kaiserslautern, 2004

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die Burg zählt zwar zu den Felsenburgen des Wasgau, allerdings fehlen typische Merkmale wie in den Felsen gehauene Felsenkammern und Gänge.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°04'39.5" N, 7°55'15.9" E
Höhe: 503 m ü. NN

Topografische Karte/n
AUSZUG AUS DER TOPOGRAFISCHEN KARTE ..., ZUR ANSICHT BITTE IN DEN LINK KLICKEN

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Kurz vor Böllenborn links abbiegen Richtung "Mundatwald". Nach etwa 2 Kilometer erreicht man den Wanderparkplatz "Drei Eichen".
Kostenlose Parkmöglichkeiten am Wanderparkplatz "Drei Eichen".

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz folgt man dem Wanderweg Nummer 2. Der führt direkt zur Burg. Außerdem gibt es noch ein extra Wanderzeichen in
Form einer Burg. Man muss etwa 20-30 min laufen um zur Burg zu kommen.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung
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Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Hinweistafel an der Burg.

1150 Landolf von Gudenburc taucht auf. Man nimmt an das die Burg davor erbaut worden ist.

1317 Die Burg ist als Reichslehe im Besitz der Grafen von Leiningen.

1330 Der Kaiser Ludwig von Bayer verpfändet die Burg für 6000 Mark Silber an Kurpfalz. Die Leiningen bleiben weiterhin Besitz der Burg.

1379 Die Burg gehört zur Hälfte Leiningen und Kurpfalz.

1410 Der Kurpfalz Anteil geht an die Herzöge von Zweibrücken. Später kaufen sie auch noch den Anteil der Leinigen.

1525 Die Burg wird im Bauernkrieg zerstört. Und danach nie wieder aufgebaut.

Quelle: Hinweistafel an der Burg.

Backes, Magnus - Staatliche Burgen, Schlösser und Altertümer in Rheinland-Pfalz | Mainz, 2003
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Rey, Elena - Burgenführer Pfalz | Kaiserslautern, 2004

Stein, Günter - Burgen und Schlösser in der Pfalz | Frankfurt/Main, 1976

Thon, Alexander - „… wie eine gebannte, unnahbare Zauberburg“ – Burgen in der Südpfalz | Regensburg, 2005

Übel, Rolf - Die Guttenburg bei Oberotterbach, Die Kirchenburg in Dörrenbach | Landau, 2001

k.A.

[31.05.2020] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[21.01.2009] - Neuerstellung.
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